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• „Einzelkämpfertum“ in der Allgemeinmedizin

(u.a. bei Organisation der Weiterbildung, 
Prüfungsvorbereitung, Praxiseinstieg)

• Informationsfluss eher zufällig/sporadisch

• Keine gemeinsame Stimme der Nachwuchsärzte

Hintergrund



Sektion Weiterbildung der Deutschen Gesellschaft für 
Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM)

2008 Gründung einer bundesweiten Arbeitsgemeinschaft

– Junge Ärzte und Ärztinnen in Weiterbildung für 
Allgemeinmedizin bzw. 

– Junge Fachärzte/-ärztinnen für Allgemeinmedizin

Gründung der JADe



Juli 2009

Gründung der ThuJA



Oktober 2009: Erstes Treffen in Jena

Aufbau der ThuJA



• Informationsaustausch und gegenseitige 
Unterstützung – allgemein und speziell zu den 
Themen Weiterbildung, Facharztprüfung und 
Praxiseinstieg

• Mitgestaltung der Weiter- und Fortbildung

• Interessenvertretung in den entsprechenden 
Gremien

• Zusammenarbeit mir anderen regionalen 
Weiterbildungsvereinigungen und der JADe

Ziele



• Aufbau und Pflege einer aktuellen Plattform für 
Weiterbildungsstellen in Klinik und Praxis

Definition von Qualitätskriterien

Regelmäßige Bewertung

• Rekrutierung und Vermittlung von Mentoren

Ziele (2)



1. JADe-Konferenz in Heidelberg

Oktober 2009



2. JADe-Konferenz in Dresden

Sept. 2010



Weitere JADe-Regionalgruppen

• HESA: Hessen
• WABe: Berlin
• JA-Bay: Bayern
• JA-Sa: Sachsen
• …



Weltorganisation der 
Familienmedizin 

(World Organization
of Family Doctors)

Arbeitsgruppe der 
jungen und 

werdenden Hausärzte 
Europas

Organisation von 
Treffen und 
Austausch





• Etwa alle drei Monate, wechselnde Orte in Thüringen 

(bislang Treffen in Jena, Weimar, Erfurt, Ilmenau)

• E-Mail Listserver (ThuJA- und JADe-Yahoo Groups)

• Kooperation mit LÄK und KV Thüringen

ThuJA-Treffen und Austausch



Einige Impressionen



Publikationen

Stellungnahmen, Positionspapiere, Standpunkte…









http://www.jungeallgemeinmedizin.de/



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

E-Mail: info@thuja-online.de

http://www.thuja-online.de


